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Jetzt nur veredelte Ware ausführen

Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 20 September 1920

Die Mitteldeutſche Bauzentrale
betrifft eine Vorlage die heute nachmittag unſere Stadtverord
neten beſchäftigen wird Die Stadt Halle ſoll ſich an der Bau
zentrale wie ſie noch mit ihrem vollſtändigen Titel heißt Ge
meinnüötzige Zentralgenoſſenſchaft für das mitteldeutſche Bau

gewerbe E G m b H zu Halle mit einem größeren Kapital
beteiligen Die Bauzentrale iſt eine Produktivgenoſſenſchaft die
die Bauorbeiter Maurex Zimmerer Tiſchler Dachdecker uſw ge
gründet haben um unter Ausſchaltung des Unternehmers Bauten
aufzuführen Treuhänder für die Bauzentrale iſt die Mittel
deutſche Heimſtättengeſellſchaft in Magdeburg an der unſere Stadt
mit 30 000 Mark bereits beteiligt iſt Jm Bauausſchuß hat der
Antrag zu einer heftigen Ausſprache zwiſchen den bürgerlichen
und den unabhängigen Stadtverordneten geführt Mit 4
bürgerlichen gegen 3 unabhängige iſt die Be
teiligung abgelehnt Das Stimmverhältnis wäre aber
4 zu 4 geweſen wenn im Bauausſchuß nicht der mehrheitsſozia
liſtiſche Vertreter gefehlt hätte Jnfolgedeſſen ſteht es auch noch
nicht feſt ob heute im Stadtverordnetenkollegium wo bekanntlich
33 bürgerliche 33 ſozialiſtiſchen Mitgliedern gegenüberſtehen und
die Stimme des unabhängigen Vorſtehers den Ausſchlag gibt
die Beteiligung angenommen oder abgelehnt wird

Jn den Kreiſen der ſelbſtändigen Gewerbetrei
benden zumal des Baugewerbes ſieht man der Sache mit
großer Spannung entgegen denn die Bauzentrale iſt eine Ge
noſſenſchaft die anſcheinend große Ausdehnung gewinnt Wenn
es wahr iſt was aus beteiligten Kreiſen gemeldet wird ſo habe
ſie gegenwärtig nicht weniger als für 50 Millionen Mark Bau
aufträge von Gemeinden und Privatgejellſchaften inſonderheit für
Siedlur Die Genoſſenſchaft benutzt die Werkltatt des
ehemaligen Flugplatzes

v uten

Vereins und Verſammlungskalender öer
Deutſch Demokratiſchen Partei

Montaog den 29 September abends 8 Uhr im Hotel Zur Börſe
Markt 8 I 3 Vortragsabend im politiſchen
nterrichtskurſus Auf der Tagesordnung ſteht
s T Sozialismus oder Demokratie Der Eintritt

zu dieſen Vortragsabenden iſt frei Die Mitglieder haupt
ſächlich auch die Vertrauensleute ſind dazu eingeladen

Donnerstag den 23 September abends 8 Uhr im oberen Thalia
Saal Mitgliederverſammlung der demokratiſchen Arbeiter
und Angeſtellkengruppe Tagesordnung 1 Beſprechung
über das Arbeitsprogramm 2 Vortrag des Gewerkſchafts
ſekretärs W Pietz über Demokratie und Arbeiterſchaft
3 Vortrag des Handlungsgehilfen Paul Seidenfroſt
äber Demokratiſchees Angeſtelltenrecht 4 Wahl des er
weiterten Vorſtandes 5 Verſchiedenes Wir bitten unſere
Mitglieder aus Arbeiter und Angeſtelltenkreiſen um zahl
reichen Veſuch

ne n

oeutjchlands Wirtſchaftskraft und der Friedensvertrag

Vortrag in der Liga zum Schutze deutſcher
Kultur

Jn der Aula des Reſormrealgymnaſinms in der Frieſen
ſtraße fand eine Verſammlung ſtatt die die Liga zum Schutze
der deutſchen Kultur einberufen hatte Der Verſammlungs
leiter ſprach zuerſt über den Zweck der Deutſchen Liga und
drückte ſein Befremden darüber aus daß ſo wenige zu der
BVeſhrechung eines ſo wichtigen Themas erſchienen waren
ann erteilte er dem Herrn Dr Elſter das Wort zu ſeinem
zortrag über Deutſchlands Wirtſchaftskraft und der Frie
ensvertrag Der Redner führte etwa folgendes aus

Das dentſche Volk muß ſich endlich vrientieren über ſeine
Leiſtungsfähigkeit Wir ſind nicht mehr in derſelben Lage
wie vor dem Kriege Damals hatte unſer Vaterland 671 Mil
lionen Bewohner Nach der Volkszählung vom 8 Oktober
1919 hat es nur noch 60 Millionen Davon ſind 11 Mil
lionen kriegsbeſchädigt Dieſe Bevölkerung iſt aber nicht mehr

dieſelbe Arbeitsmenge zu leiſten wie vor dem
Kriege denn es fehlen ihr täglich 1200 Kalorien die un

di zur Erhaltung des Körpers nötig ſind Augenblick
lich hat ſie nur 46 00 der erſorderlichen Kalorienmenge Da

iſt die Stundenleiſtung des Untertagarbeiters nicht mehr
136 Kg 1913 ſondern nur noch 127 Kg 1920 Jm
Frieden haben wir 90 950 des Getreideverbrauchs und 60

72

59 60z des Fleiſch und Fettverbrauchs im Jnlande ſelbſt
erzengt Jetzt haben wir durch den Friedensvertrag 13,5
inſeres anbaufähigen Bodens verloren und zwar gerade
Länder die einen Ueberſchuß an Produktion zu verzeichnen
hatten Außerdem iſt die Ertragfähigkeit durch das Fehlen
von Dünger uſw ſtark vermindert Dieſer Minderertrag
beträgt bei dem Getreide 60 o Wir ſind alſo auf eine
aroße Einfuhr angewieſen Um dieſe nokwendigen
Nahrungsmittel zu bezahlen brauchen wir Erzeugniſſe unſeres
Lanbes Da kam in der ſchweren Zeit der Achtſtundentag
er einen Ausfall von jährlich 3 Millionen Arbeitsſtunden
edrutet Durch die Jnduſtrie können wir Ausfuhrprodukte

e Dazu brauchen wir aber Rohſtoffe Jm Frieden
in Deutſchland etwa 20 Millionen Tonnen Eiſen

erze geſördert meiſtens aus den jetzt verlorenen Gebieten
Jetzt können wir nur noch 7 Millionen Tonnen fördern
T Einſchränkung der Jnduſtrie müſſen wir noch 71
Millionen Tonnen kaufen Mit unſeren Erzeugniſſen r
wir nur ein Fünftel bis ein Sechſtel bezahlen Wir dürf

Außerdem brauchen
wir noch Rohſtoffe für unſere Werften die jährlich 200 000
Tonnen für die Entente herſtellen und außerdem unſere
Handelsflotte wieder errichten müſſen Ferner iſt die Kohlen
förderung ſehr zurückgegangen Obgleich die Belegſchaften
um 21 h erhöht ſind werden doch nur 10 o Kohlen mehr
gefördert Um zu einer geſunden Kohlenwirtſchaft zurück

kehren zu können hat man berechnet daß 150 000 Arbeiter
im Ruhrgebiet mehr beſchäftigt werden müßten was aber
wegen der Wohnungsnot unmöglich iſt Beſonders ſchlimm
wird es um unſere Kohlenförderung wenn wir Oberſchleſien
verlieren

Hemmend für die Jnduſtrie iſt das darniederliegende Ver
kehrsweſen Der Güterverkehr iſt um 42 90 vermindert worden

Schon vor dem Kriege hatten wir eine paſſive Handels
bilanz denn wir führten für 10 Milliarden ein aber nur
für 9 Milliarden aus Dieſe eine Milliarde wurde durch
unſere Handelsflotte die auch Aufträge für fremde Län
der übernahm und durch unſer jetzt verlorenes Vermögen
im Auslande im Betrage von 20 Milliarden Goldmark ge
deckt Während wir vor dem Kriege 5000 000 Tonnen
Schiffsraum beſaßen haben wir jetzt kaum 5090 000 Tonnen
Wir müſſen für 6 Milliarden Lebensmittel und für
14 Milliarden Mark Rohſtoffe einführen Jn Papiermark
umgerechnet brauchen wir alſo 200 Milliarden Mark
nur zum Leben Da die Mark keinen Kurswert mehr
hat müſſen wir alles mit fremden Deviſen bezahlen Da
auch noch die Fracht hinzukommt ſo ergibt ſich eine Ausgabe
von 80 Milliarden Goldmark gleich 800 Mil
liarden Papiermark denen nur 35 Milliarden Ein
nahmen gegenüberſtehen

Das Deutſche Reich hat eine ſo gewaltige Schuldenlaſt
auf ſich geladen daß wir gar kein Nationalvermögen mehr
beſitzen denn dieſes betrug vor dem Kriege nicht 400 Mil
liarden ſondern nur 220 Milliarden Von den 60 Mil
liarden Papiermark ſind nur 1,8 90 gedeckt Vor dem
Kriege hatten wir ungefähr ebenſoviel Einnahmen wie Aus
gaben Jetzt haben wir 32 Milliarden Mark Ausgaben das
ſind auf den Kopf der Bevölkerung 533 Mark Steuern Dieſe
werden auch aufgebracht Die Steuern können nicht mehr
erhöht werden Nun müſſen wir aber an den Feind bis zum
1 Mai 1921 20 Milliarden Mark bezahlen das gäbe auf
den Kopf der Bevölkerung 22900 Mark was wir unmöglich
bezahlen können

Obwohl die Feinde ſehen daß Deutſchland zugrunde geht
wenn ſie es ſo weiter treiben ſte e immer neue Forde
rungen Sie wollen den Staatsbagkrott herbeiführen das
Reich trennen und ſich das Ruhrgebiet aneignen Zwiſchen
uns und den Feinden herrſchen zu große Gegenſätze als daß
wir ihnen politiſch oder ſozial näherkommen können

Wir Deutſchen müſſen aber gemeinſchaftlich
denken lernen Die Bruderkämpfe müſſen auf
hören und ebenſo der Wucher Das Bürgertum aber muß
vorangehen und in treuer Arbeit das Vaterland zu retten
ſuchen

Jm Lehrerverein Halle UAmg
ſprach unter großem Beifall Lehrer Prautſch Dölau über
Die Dienſtordnung für die Lehrerkonferenzen und die Leiter von

Schulen von 3 und mehr Lehrkräften Der Geiſt der Freiheit
ſei für die Schule gekommen damit iſt aber auch die Verant
wortlichkeit der Klaſſenlehrer geſtiegen Redner beleuchtete zu
nächſt ausführlich die Leitſätze der Reichsſchulkonferenz dann die
Dienſtordnung für den Bezirk Merſeburg Für die äußere und
innere Ordnung der Schule iſt das Kollegium verantvwortlich
Rein verſönliche Sachen des Lehrers gehen direkt zum Kreis
ſchulrat Jn der lebhaften Beſprechung wurde anerkannt daß
dieſe mühevoll begrbeitete Dienſtordnung große Vorteile für die
Lehrverſonen und Ruhe und Frieden für die Schule bringen wird
Ein Kommentar dürfte hierzu noch erſcheinen Von kompetenter
Seite wurde noch bekanntgegeben daß kein Schulleiter das Recht
hat Bücher einzufordern er darf auch nur im Auftrage der Kon
ferenz Klaſſen beſuchen

Zum Geſetz über die Neubildung der Schuldeputationen und
Schulvorſtände ſprach ausführlich Lehrer Meyer Langenbogen
Hierzu wurde folgende Entſchließung dem Landesverbands Vor
ſtand zur Beratung unterbreitet 1 Der Geiſtliche iſt nicht ge
borenes ſondern gewähltes Mitglied des Schulvorſtandes 2 Der
Lehrer bezw ein Fachmann ſind von Amts wegen Vorſitzende
3 Wo die Zahl der Lehrer in kleineren Orten nicht ausreichty
wird ihnen ein Mehr von Stimmen zugebilligt bis der Stim
men erreicht iſt 4 Die Lehrer haben bei allen zu faſſenden Be
ſchlüſſen des Schulvorſtandes entgegen S 53 Abſ 2 des Schul
unterhaltungsgeſetzes vom 28 7 6 Stimmrecht

Der Geſamtvorſtand wurde einſtimmig wiedergewählt 1 Vor
ſitzender iſt Hauptlehrer Seifert Langenbogen 2 Vorſ Lehrer
Kruſekopp Lettin

Tarif im Handelsgewerbe Die Allgemeine Arbeitgeber
vereinigung für Halle und Vororte in Halle Ulrichſtraße 10
der Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten Geſchäftsſtelle Halle
der Gewerkſchaftsbund kaufmänniſcher Angeſtelltenverbände
und die Arbeits gemeinſchaft freier Angeſtelltenverbände Orts
kartell Halle haben beantragt die zwiſchen ihnen am 29 Juli
1920 abgeſchloſſenen Nachträge zum Tarifvertrag vom 27 Mai
1920 zur Regelung der Arbeitsbedingungen der kaufmänni
ſchen und techniſchen Lehrlinge gemäß S 2 der Verordnung
vom 23 Dezember 1918 Reichs Geſetzbl S 1456 für das
Webiet der Stadt Halle a S und für die Orte Ammendorf
Böllberg Büſchdorf Diemiz Dölau Döllnitz Granau
Hohenthurm Holleben Lettin Nietleben Paſſendorf Schlet
tau Wörmlitz und Zwintſchöna für allgemein verbindlich
zu erklären Einwendungen gegen dieſen Antrag können bis
zum 30 September 1920 erhoben werden und ſind unter
Nummer VI D 549 an das Reichsarbeitsminiſterium Berlin
Luiſenſtraße 33 zu richten

Direktor Paulſen der Leiter unſeres ſtädtiſchen Elektrizitäts
werkes geht als Profeſſor an das Staatstechnikum nach Karls
ruhe Es handelt ſich nicht um das Polytechnikum ſondern um
die Badiſche techniſche Lehranſtalt was hier in Er
gänzung unſerer Mitteilung noch hervorgehoben ſei

Unhold Geſtern nachmittag wurde ein junger Mann feſt
genommen der ſich auf dem Roßplatze ſpielenden Mädchen gegen
über unſittlich benahm

Spitzbuben Jn letzter Racht wurde in der Röpziger Straße
ein Kellereinbruch verübt Geſtohlen wurden Lebensmittel und
Handwerkszeug Jn derſelben Nacht verſuchten drei Diebe in
ein Geſchäftshaus auf dem Marktplatz einzubrechen Während
zwei von ihnen die Flucht ergriffen konnte der andere Einbrecher
feſtgenommen werden Mit Eintritt der Dunkelheit wurde
geſtern in der Brüderſtraße ein Schaukaſten erbrochen und für

1 Beiblatt zu Ur 440 der Saale Feitung Montag 20 September 1920

400 Mark Waren geſtohlen Jn letzter Nacht wurde in der
Schmeerſtraße eine Schaufenſterſcheibe zertrümmert Geſtohlen iſt
nichts Jn derſelben Nacht wurde in ein Fahrradgeſchäft in
der Kl Ulrichſtraße eingebrochen Hierbei wurden etwa 300 Mk
Bargeld und Fahrradſchläuche und mäntel im Werte von 309 Mk
geſtohlen Jn der Nacht zum 16 d Mts ſind in einem Hauſe
der Rudolf Haym Straße mehrere Keller erbrochen Geſtohler
wurden eine Anzahl gefüllte Weckgläſer und Eier

Kunſt und wiſenſchaft in Halle

Theater und Tanzabend des Kunſt und Theater
ieſezirkels Halle

Halle 18 September
Ueber dem Abend im Mozartſaal ſchwebte der Geiſt der Haaß

Berkow Spiele Man ſpürte etwas von der großen Liebe der
Leidenſchaft dem religiöſen Ernſt und dem ſchlichten Weſen des
Meiſters der Laiendarſteller

Die Ballade Edward von Brahms führte ein in die Stim
mung des düſteren Seelengemäldes Jkaros von Joh R Becher
eines dramatiſchen Gedichts das ſzeniſch dargeſtellt wurde Es be
handelt die Sage von dem Bildhauer Baukünſtler und Stein
ſchneider Daidalos der mit ſeinem Sohne Jkaros von dem König
Minos auf Kreta in das von dem Künſtler ſelbſt gebaute Laby
rinth geſperrt wurde Daidalos gibt ſich hier ſeiner Verzweiflung
über das Jammerlos und die Unfähigkeit der Menſchheit zur
Selbſterlöſung hin während Jkaros ſeinem Glauben an die end
liche Befreiung des Menſchentums von allen einengendenn Unzu
länglichkeiten und an den Aufſtieg zur kulturellen Sonnenhöhe
begeiſterten Ausdruck gibt

Die Vorführung des egxpreſſioniſtiſch ſymboliſtiſchen Stückes
gelang im großen und ganzen recht gut Der Darſteller des
Jkaros wußte durch kräftige Steigerung des Ausdrucks und der
Geberde zu feſſeln und die Wortkunſt des Dichters ins Licht zu
heben Das Chorſprechen der Gefangenen hätte bei größerer
Sicherheit und daraus ſich ergebender Geſchloſſenheit wuchtiger
gewirkt

Aus Der Sohn von Haſenclever ſpielten Curt Wilcke
und Hedwig Jonas die idylliſche 1 Szene des 2 Aktes mit
Jnnigkeit und Herzenswärme Der Schlußakt wurde in der
Eingangsſz ne zwiſchen dem Vater und dem Kommiſſar mit Ein
dringlichkeit und in den entſcheidenden Momenten zwiſchen Vater
und Sohn mit großer dramatiſcher Kraft gegeben endet aber
leider mit den unbedeutenden Schlußverſen durch Schuld des
Dichters alſo in leerer Deklamation

Zum Schluß führte Hilde Friedrich künſtleriſche Tänze
vor An der Hand des Straußwalzers Geſchichten aus dem
Wiener Wald wußte ſie durch Tanz Mimik und Geberdeſpiel das
Wiener Gemüt in ſeiner beſchwingten leichtbewegten allen Ne
gungen zugänglichen Art vortrefflich zu charakteriſieren Alle
Wandlungen ſchmetterlingsleichten Liebesſpiels vom ſcheuen An
nähern bis zur freudigen Hingabe von harmloſen Schmollen bis
zum Eiferſuchtsaufwallen ſtellte ihr abwechſelungsreicher Tanz in
feinabgewogener Nüanzierung dar Ein Scherzo von Schumann
nahm ſie in einer Harlekinsſzene mit draſtiſchem Humor die
Phaſen eines Pferderennens nach dem Jockay Polka von Joſef
Strauß mit drolligſter Nachahmung

Das Publikum das ſich anfänglich reſerviert verhielt kam
bald in Stimmung und ſpendete endlich Beifall und Blumen in

reichem Maße A KaStadttheater Heute Montag abend 75 Uhr wird das fröh
liche Spiel Als ich noch im Flügelkleide von Kehm und Frehſee
wiederholt Dienstag gelangt die komiſche Oper Fra Diavolozur Aufführung Jn den Hauptpartien ſind beſchäftigt Anna
Enghardt Hans Waldburg Auguſt Roesler Fritz Schneider Kurt
Schreiber Cornelius Barck Eugen Albert Spielleitung Leo
pold Sachſe muſikaliſche Leitung Oscar Braun Mittwoch wird
das Luſtſpiel Dr Klaus gegeben Donnerstag Der Waffen
ſchmied Freitag Tannhäuſer Sonnabend Königskinder
Sonntag nachmittag Als ich noch im Flügelkleide Sonntag
abend Fra Diavolo

Cebensmittel Kalender
Städtiſcher Verkauf von Kerzen Bratfett Malzextrakt

Trockenei Roßgulaſch oder Fleiſch und Wurſtkonſerven in der
Talamtſchule am Dienstag den 21 September 1920 Zugelaſſen
zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den
Nummern 37 001 bis 42 000 vormittags von 8 bis 12 und die Jn
haber der Nummern 42 001 bis 48 000 nachmittags von 2 bis 6
Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines können an jeden
Haushalt vier Kerzen zum Preiſe von 4,50 Mk für vier Stück fer
ner an jede Perſon aller Haushalte 16 Pfund Bratfett zum Preiſe

von 6 Mk für das halbe Pfund 1 Doſe Malzextrakt zum Preiſe
von 4,30 Mk 50 Gramm Trockenei Erſatz für 5 Eier zum Prekſe
von 4 Mk und eine Kilodoſe Roßgulaſch zum Preiſe von 11 Mk
oder eine Kilodoſe Fleiſch und Wurſtkonſerven zum Preiſe von
3 Mk abgegeben werden Die Roßfleiſchkonſerven ſind auf dem
ſtädtiſchen Schlachthof und unter ſtädtiſcher Aufſicht hergeſtellt
worden Abgezähltes Geld iſt bereitzu halten

Halle den 20 Sept 1920 Der Magiſtrat
Vekanntmachnng

Die landespolizeiliche Abnahme des Anſchlußgleiſes der
Firma Gußwerke Böhme Cie hier Artillerieſtr findet am
ſagt Sonnabend den 25 September 1920 vorm 10 Uhr
ſtatt

Jm Anſchluß hieran etwa um 10 8 Uhr erfolgt die Abnahme
des Gleisanſchluſſes der Zentral Ankaufsſtelle Halle a S der
Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen etwa an der
gleichen Stelle

Die Beteiligung an dieſem Termin iſt jedem Jntereſſenten
geſtattet

Salle den 17 September 1920

Sport der SaaleFeitung
Sport in Halle

Halle hatte geſtern einen großen Sporkttag Es gab der
artig viel Veranſtaltungen daß man nicht wußte wo man
hingehen ſollte Nun die Sportfreunde einigten ſich ſtill
ſchweigend und verteilten ſich auf die verſchiedenen Plätze

Die größte Anziehungskraft hatten wenn man von dem
Schulſportfeſt auf der Peißnitz abſieht die Fußballſpiele
So hatten ſich zu dem Treffen

Die Polizeiverwaltung
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Eportfreunde gegen V f L Merſebirg
an die 2000 Zuſchauer eingefunden Wie erwartet konnte
Halle hier glatt mit 1 gewinnen Merſeburg war zwar
äußerſt ſchnell gab ſich auch reichlich Mühe konnte aber im
Punkte Technik mit den Hallenſern nicht konkurrieren Jn der
erſten Spielhälfte war der Kampf meiſt offen Ein Tor
Merſeburgs holte Richter für Halle wieder auf Bei dieſem
Stande ging es in die Pauſe Dann aber kam Halle mehr
und mehr auf und brachte ſeine Ueberlegenheit durch zwei
weitere Tore zum Ausdruck Die gelegentlichen Angriffe
des Merſeburger Sturmes ſcheiterten an der halleſchen Ver
teidigung

Wenn man nach dem Reſultat urteilen wollte müßte man
annehmen daß es im Spiele

Wacker gegen Naumburg 05
einen heißen Kampf gegeben hätte Aber er war nicht ganz
ſo wie das Reſultat ſagt Naumburg verlor zwar nur 3
aber damit iſt der Spielverlauf bei weitem nicht wieder
gegeben Denn das Spiel ſtand ausſchließlich im Zeichen
Halles Aber eine vielbeinige Verteidigung dazu noch das
Dech der Wackeraner ließen die Naumburger ſo glimpflich da
vonkommen Jn der erſten Spielhälfte holte Wacker nur ein
Tor heraus Bald nach dem Wechſeln folgte der zweite
Treffer dem Naumburg dann ſein Ehrentor entgegenſetzte
Nachdem zwei weitere Tore Wackers angeblich wegen abſeits
nicht gegeben worden waren fiel kurz vor Schluß das dritte
Tor

Damit der Sonntag im Fußballſport nicht ohne Ueber
raſchung abging ſorgte das Ligaentſcheidungsſpiel um den
neunten Platz das auf dem Favoritplatz

Preußen Halle und Sportv Weißenfels
zuſammenführte Nachdem Preußen zweimal gegen Weißenfels
hatte den kürzeren ziehen müſſen gewann es geſtern nach
Spielverlängerung 1 Preußen war beſſer als in den
anderen Spielen gegen dieſen Gegner und lieferte den Weißen
felſern ein völlig ebenbürtiges Spiel Ein Tor der Gäſte holte
Preußen noch vor dem Seitenwechſel wieder auf Die zweite
Spielhälfte verlief torlos ſo daß verlängert werden mußte
Nach 98 Minuten Spielzeit brachte ein Elfmeterball die Ent
ſcheidung Weißenfels legte wegen dieſer Entſcheidung die
ingeblich nicht zutreffen ſollte Berufung ein

Den erwarteten Ausgang nahm das Spiel

V f L Halle 96 gegen B f B Deſpzig
in Leipzig Mit dem unentſchiedenen Ergebnis 3 trennten
ſich die Gegner Beide Mannſchaften hatten Erſatz ein
ſtellen müſſen der ſich nur teilweiſe bewährte Schnelle An
griffe beider Stürmerreihen ſorgten für Abwechſlung Bei
Halbzeit ſtand das Spiel noch 2 Dann ging V f B in
Führung mußte ſich aber wenige Minuten vor Schluß noch
den Ausgleich gefallen laſſen

Eines recht guten Beſuches hatte ſich auch die

Herbſtregatta
zu erfreuen die geſtern erſtmalig in Bad Neu Ragoezi ſtatt
fand Gefahren wurden 5 Rennen von denen je zwei Nelſon
und R V Böllberg und das fünfte die Merſeburger Ruder
geſellſchaft gewann Die Hauptnummer der Veranſtaltung
der Stadtachter wurde wiederum von der Rudergeſellſchaft
Nelſon gewonnen Bereits einige 100 Meter nach dem

Start ſetzte ſich das Boot Nelſons an die Spitze und gewann
dann durch kräftigen Endſpurt mit einem ziemlichen Vor
ſprung vor dem Halleſchen Ruderelub Letzterer hatte übri
gens reichliches Pech Nicht nur daß die Mannſchaften durch
aus nicht auf der Höhe waren hatte der Klub in ſämtlichen
Rennen ſich die Außenbahn geloſt was bei den geſtrigen
Windverhältniſſen nicht gerade als günſtig bezeichnet werden
konnte Sonſt verliefen die Rennen ohne Zwiſchenfall Die
genauen Ergebniſſe ſind Rennen Il Achter offen für Mann
ſchaften die in dieſem Jahre noch nicht geſiegt haben

1 Rudervrerein Böllberg 2 Rudergeſellſchaft von 1874
II Vierer 1 Rudergeſellſchaft von 1874 2 Halleſcher
Rudereclub III Vierer ofſen für Mannſchaften die in
dieſem Jahre noch keinen Sieg errungen haben 1 Merſe
zurger Rudergefellſchaft 2 Ruderelub Saxonia Dölau
V Stadtachter 1 Rudergeſellſchaft von 1874 2 Hal
eſcher Ruderelub 3 Ruderverein Böllberg V Saale
neiſterſchaft im Einer Sieger Ruderverein Böllberg

Weniger Jntereſſe hatte das
Hockehſportfeſt

anlocken können Gs waren wohl kaum 500 Zuſchauer er
ſchienen Die verſchiedenen Spiele vexliefen bis auf das
Schlußſpiel der Herren recht harmoniſch und werden ſicher
das Band der Hallenſer zu den erſchienenen auswärtigen
Gäſten noch enger geknüpft haben Jn den Damenwettbewer
ben hatten ſich für das Schlußſpiel qualifiziert 96 durch
einen Sieg über Union Sandersdorf und Wacker Leipzig
durch einen Sieg über Sportelub Weimar Das Entſchei
dungsſpiel entſchieden die Leipziger knapp 2 zu ihren Gun
ften Die Herrenwettkämpfe ſahen in der Vorrunde 96 über
Sportelub Weimar mit 0 ſiegreich und den 1 Sportverein
Jena über Turn und Sportverein Deſſau mit 3 Den
erſten Preis konnte dann die Mannſchaft der Hallenſer er
ringen indem ſie nach äußerſt flottem leider aber auch zu
ſcharfem Spiele Jena knapp mit 2 ſchlug

Schülerturn und Wettſpiel
Zwar marhte der Himmel am Sonntag zuerſt keine Feſtmiene

doch gab er ſchließlich im Verlaufe des Nachmittags klein bei und
ließ ſogar ab und zu einen Sonnenſtrahl verſteckt durch die Wolken
gleiten Die freudig geſpannten Geſichter der vielen vielen
Buben und Mädel mochten ihm jedoch nicht ſo ganz gleichgültig
bleiben Und das muß offen ren werden Bei der Sache
waren ſie und gaben ſich in jeder Weiſe redlich Mühe ihr körper
liches Können zu zeigen ſo daß das Geſamtvbild der Freiübungen
in Anbelracht der wenigen Zeit die zum Ueben zur Verfügung
ſtand als durchaus befriedigend bezeichnet werden kann Dann
ſten ſich die Reihen und die einzelnen Gruppen deren es ſechs

gab trugen unter ſich auf den abgegrenzten Spielfeldern die
Preiſe aus

1 Knaben Bartkauf Sürdenkauf Sieger Glauchaſch I Ki
Mädchen Ball über die Schnur Sieger Trothaſch I Kl

2 Knaben Kriegsball Dreiſprung Sieger Martinſch IIa Kl
Mädchen Kriegsball Weitſprun g Neumarktſch I Kl3 Knaben Hürdenlauf Jreibeltauf Freiimfelder I Kl
Mädchen Dreiballauf Heftball Alte Volksſch I Kl

4 Knaben Jägerball Steinſtoßen Sieger Torſchule IIb Kl
Mädchen Jägerball Steinſtoßen Sieger Luiſenſch IIa Kl

5 Knaben Völkerball Wettwanderball Sieger Weing I Kl
Mädchen Völkerball Wettwanderball S Weing I Kl

6 Knaben Hochſprung Schlagball Sieger Fr Stift I KlMädchen Korbball Schlagball Sieger Luiſenſch I Kl
Den Schluß bildete ein Staffettenlauf der Sieger Knaben

klaſſe IIb der Torſchule und Mädchenklaſſe IIa der Luiſenſchule
errangen die ha en des Tages Darauf dankte
Herr Rektor Kindermann allen denen die zum Gelingen des
Tages ihr Beſtes beigetragen und der Jugend rief er frohe herz
liche Worte der Ermunterung zu ſtets der Ertüchtigung ihres
Körpers eingedenk zu ſein

Nachdem in anderen Städten ſchon längſt Jugendturn und
Wettſpiele veranſtaltet worden ſind iſt man nun auch in Halle
erſtmalig dieſem Beiſpiel gefolgt Turn und ſportfrohe Lehrer
namentlich Herr Rektor Kindermann und Herr Turnlehrer Menz
haben ſich der mühevollen organiſatoriſchen Arbeit unterzogen
und ſich ſo eine Baſis geſchaffen auf der ſie zum Heile unſeres
Volbes weiterarbeiten können Leider drohte der Veranſtaltung
auch eine Gefahr Die Reichswehrkapelle hatte in letzter Stunde
abgeſagt Doch es ging auch ſo Die Schülermuſikkapelle der
Franckeſchen Stiftungen ſpielte daß es eine Freude war Und im
nächſten Jahre liebes Publikum biſt du hoffentlich etwas zahl
reicher denn wir wollen doch ſein ein einig Volk von Brüdern

rW

Einweihungsfeier des neuen Turn und Sportplatzes
vor der Roßplatz Turnhalle

Der Wettergott war dem geſtrigen Weihfeſte am Roßplatz an
fänglich nicht hold geſinnt Von den Vormittagsveranſtaltungen
konnte des Regens wegen nur der volkstümliche Vierkampf
100 Meter Lauf Weitſprung Steinſtoßen 15 Kilogramm Kür
freiübung im Freien abgehalten werden Von auswärtigen
Turnerſchaften nahmen varan teil Delegierte der Turnvereinigung
Kloſterlaußitz Turnerſchaft Zeulenroda Turnverein Giebichen
ſtein und Leipzig Connewitz von 1858 Turn und Kraftſportverein
Kroſigk und Umgegend und Turnerbund Vater Jahn Schkeuditz
Die erſten Preisträger ſind Hugo Schneider Halle 1 Pr
mit 79 Punkten Franz Fuge Halle 2 Pr 78 Willi Körnerx
Zeulenroda 3 Pr 70 Walter Voigtsberger Kloſterlauß
nitz 4 Pr 69 Louis Eckardt Kloſterlaußnitz 5 Pr 68 Willi
Kummer Halle 6 Pr 66 Der Geräte Wettkampf Vier
kampf mit je einer Kürübung am Reck BVarren Pferd und einer
Kürfreiübung mußte in der Halle ausgetragen werden Von

auswärtigen Vereinen waren beteiligt Turnverein v 1858 Leipzig
Connewitz Verein Turner Apolda Allg Turnverein Leipzig
Turnvercin Vater Jahn Rochlitz Turnvereine Nietleben und
Giebichenſtein Turnerſchaft Zeulenroda und Verein Turnklub
Greiz Die erſten Sieger waren Karl Eulenſtein Giebichen
ſtein 1 Pr mit 74 Punkten Karl Liebeskind Apolda und
Willi Kummer Halle 2 Pr 72 Fritz Leopold Rochlitz
und Alfred Köhler Giebichenſtein 3 Pr 70 Herbert Gegen
wart Leipzig Connewitz Helmut Dietz e Leipzig und Auguſt
Schubert Nietleben 4 Pr 69 Georg Gebhardt Leipzig
Connewitz 5 Pr 688 Otto Nienſtedt Halle 6 Pr 67

Zur eigentlichen Einweihungsfeier die am Nachmittag ſtatt
fand ſtellte ſich erträgliches Wetter ein ja am ſpäten Nachmittag
beglückte die hauniſche Sonne das Feſt mit freundlichen Gnaden
blicken Nachdem ſämtliche Abteilungen mit vorangetragenen
Fahnen unter den Klängen von Turnermärſchen aufmarſchiert
waren hielt Herr Kreisſchulinſpektor Buſſe die Begrüßungs
rede Er gedachte der mannigfachen Schwierigkeiten beim Er
werb und bei der Herſtellung des Platzes ferner jener Männer
und Amtsſtellen die ſich um dieſe Sache verdient gemacht haben
begrüßte die Turnerſchaft insbeſondere auch die auswärtige und
die zahlreich erſchienenen Gäſte und betonte die Wichtigkeit des
Turnens für die Zukunft unſeres Volkes und Vaterlandes Der
ſtellv Kreisvertreter des III Turnkreiſes Herr Lehrer Georg
Meyer hielt die Weiherede Er dankte allen Gönnern des
Halleſchen Turn und Sportvereins für tätige Teilnahme ins
beſondere dem Vorredner und den alten Mitgliedern hoh die
Bedeutung des Turnens für die körperliche und ſittliche Wieder
erſtarkung unſeres Volkes hervor und übergab dem Verein den
Platz mit Wünſchen für die Zukunft Dann begann das Schau
turnen An den Uebungen nahmen ſämtliche Abteilungen teil
auch die Frauenabteilung von Turnlehrerin Fräulein Wegener
eingerichtet und Gruppen der Knaben und Mädchen unter den
letzteren befand ſich auch eine Schar noch nicht ſchulpflichtiger
Kinder deren Eifer und geſchickliche Anſtellung den Zuſchauern
viel Vergnügen bereitete Es folgten aufeinander Freiübungen
Geräteturnen Staffellauf Stabſprung Wettſpiele Turnen der
Vorturnerſchaft am Reck Volkstänze der Mädchenabteilung
Springen der Vorturnerſchaft am hohen Pferd Dann folgte die
Preisverteilung Den Herren Oskar Reichert Auguſt Her
mann Max Valentin Hermann Koppſieker und
Auguſt Reithe wurden für langjährige treue Mitgliedſchaft
Exrinnerungsblätter überreicht Das a verlaufene Weihe
feſt iſt ein Zeugnis für die zunehmende Erkenntnis der Bedeutung
der Turnerei für den Wiederaufſtieg unſeres Volkes

Mitteldeutſche u gegen Dresdener Städte
mannſchaft 3 0

Das erſte Uebungsſpiel der mitteldeutſchen Verbandsmann
fchaft brachte dieſer einen glatten Sieg erfüllte aber ſonſt keines
wegs die Exwartungen Die mitteldeutſche Mannſchaft hinter
ließ nicht gerade den Eindruck daß ſie das Beſte unſeres Ver
bandsgebietes darſtelle Gut waren die Verteidigung und der
linke Flügel Lorenz Gäbelein Die übrigen Stürmer haben ſchon
mehr geleiſtet Jn der Läuferreihe befriedigte nur Hoffmann
Herzog war ein glatter Verſager und Burghardt hielt ſich zu weit
in der Verteidigung und fehlte dann oft vorn zur Unterſtützung
Dresden machte in Geſamtheit einen weit beſſeren Eindruck Die
erſte Spielhälfte verlief torlos Nach der T holte Mittel
deutſchland durch die drei Jnnenſtürmer innerhalb einer Viertel
ſtunde die drei Tore heraus die ſämtlich nicht zu halten waren
Jn der 80 Min hatte Dresden Gelegenheit die Ehre zu retten
aber Heine ſchoß hoch darüber hinweg

Die Rennen öes Sonntags
Berlin Karlshorſt

7 rdentennen 16 000 Mark 3000 Ter 1 Signo
relli übricht 2 Liſtig Gorsler f3 Anruf Thiel f3 Jodler

Blume 2 Seeckt Danek 3 Corona

Kardeh Tot 37 10 Platz 16 20 7 10 10 Ferner Patellg
Polka Hexengold Ober

Eſchen Jagdrennen Herrenreiten Ehrenvreis und 18 000 M
3400 Meter 1 Elfchen Hr v Keller 2 Das Pupperchen
v Weſternhagen 3 Narwal Hr v Herder Tot 14 1
Platz 13 24 10 Ferner Fritzi Steinberger

Hera Hürden Ausgleich 18 000 Mark 3000 Meter 1 La
riſſa Lewicki 2 Roſenrot Scholz 3 Radiola Wurſt Tot
23 10 Platz 14 27 10 Ferner Propulſor Kiefer

Markt Hürdenrennen 24 000 Mark 3000 Meter 1 Sperber
Kukulies 2 Sula Wurſt 3 Laubfroſch W Müller Tot

71 10 Platz 24 19 17 10 Ferner Rock angeb Erſtlin
Marmaros Döberitz Sankt Martin Furchtlos Freundlich Sybi
Morell Ferne

Schmidt Pauli Jagdrennen Herrenreiten Ehrenpreis un
75 000 Mark 5500 Meter 1 Hunding Hr v Keller 2 Carls
minde Hr v Berchem 3 Voigt Hr K v Weſternhagen Tot
33 10 Platz 13 13 19 10 Ferner Brünella Oſtry Sieg gef

Meerſchaum
PoſtillonJagdrennen 16 000 Mark 3200 Meter 1 Enzian

W Müller 2 Wind Lewicki 3 Saint Ayl Kukulies Tot
23 10 Platz 10 10 11 10 Ferner Divorce Pan Demon Ge
bieter Flore Mirakel

Preis von Bollensdorf 18 000 Mark 1800 Meter 1 Wirbel
Bismark 2 Glückskind Wrobel 3 Aladar Baſch Tot

113 10 Platz 20 21 13 10 Ferner Mohamed Givet Voll
macht Markgraf Erbſchleicher Hahn Moritz

Hamburg Großborſtel

Kramerkamp Rennen 17 000 Mark 1000 Meter 1 Ati
S 2 Luſa Bleuler 3 Sankt Pauli Kasvper

ot 10

Wohlsdorfer Ausgleich 25 000 Mark 1400 Meter 1 Konrad O Müller 2 Tariſa Kasper 3 Defizit Schläfke Tot
46 10 Platz 23 22 10 Ferner Werwolf Lotſe Salvadore

Sankt Pauli Jagdrennen 16 000 Mk 3200 1 Roſen
maid S Braune 2 Agamemnon Brown gefallen
Tot 10Hammonia Preis 100 000 Mark 1600 Meter
1 Herxzliebſte Brown 2 Perlſchnur Janek 3 Oberfeldherr

Müller Tot 84 10 Platz 17 12 36 10 Ferner Ska
rabae Wallenſtein Baldur Romanze Pandur

Roterbaum Jagdrennen 23 000 Mark 4000 Meter 1 Tan
talus Brown 2 Mardonius Gaedicke 3 Wolpoto Jzmenyi
gef Tot 18 10

Preis vom Ochſenzoll 30 000 Mark 2000 Meter 1 Feld
herr II Bleuler 2 Landſtreicher O Müller 3 Blenheim
Brown Tot 18 10 Platz 13 21 10 Ferner Cottbus

Haſelbuſch Rennen 24 000 Mark 1200 Meter 1 Raugraf
Vleuler 2 Sinn Fein Zimmermann Tot 33 10

Leipzig
Wilhelm Seyfferth Rennen 15 000 Mark 1800 Meter

1 Palme O Schmidt 2 Rosmaria Korb 3 Georgia Raſten
berger Tot 26 10 Platz 13 19 10 Ferner Felstrud gef

Preis vom Rathausring 15 000 Mk 1000 Meter 1 Schnee
roſe Stolpe 2 Sternbild Danek 3 Paula Braun Tot
53 10 Platz 12 11 10 Ferner Eljen

Franz Kind Ausgleich 24 000 Mark 1350 Meter 1 Feld
grau Danek 2 Mauſi Kaiſer 3 Jok Effendi Korb
Sieg 34 10 Platz 15 14 10 Ferner Caſſian Meuſing

Teutonia Preis 50 000 Mark 2000 Meter 1 llenberg
Stolpe 2 Friedensfürſt Raſtenberger F2 Maas Blume

4 Dardanos Jentzſch Tot Sieg 71 10 Platz 20 17 18 10
Ferner Dunſt Georgios Meinhard

Preis vom Dittrichring 15 000 Mark 1000 Meter 1 Major
Braun Tot 14 10

Platz 10 10 10 Ferner Kokolores Lippold
Vonder Becke Rennen 15 000 Mark 1600 Meter 1 Auer

Danek 2 Fee Staudinger 3 Reinweiß Jentzſch Tot
18 10 Platz 12 15 10 Ferner Feva gef

reis vom Georgiring 18 000 Mark 2500 Meter 1 Neu
lüß Iznsg 2 Hüteger Raſtenberger 3 Saloniki Kaiſer
Tot 18 10

Mülheim Duisburg
reis von Ruhrort 16 000 Mark 1000 Meter 1 Toni

Hutter f2 Windsbraut Gryske fF2 Wichard Ludwig Tot
33 10 Platz 20 24 51 10 Ferner Serenade Tuli Tarock
Celliſt Letzter Nicham Ottone Ceder II Eisblume CadixPrinzenhöhe Jagdrennen 16 000 Mark 3200 Meter 1 Mail
berg Oertel 2 Eigenlob Klapper 3 Dalke Gorgas Tot
40 10 Platz 13 11 43 10 Ferner Ripi Little John KoboltSchweterhn Parabel Carracho

onning Ausgleich 20 000 Mark 1500 Meter 1 Parma
Gryzke 2 Raubſchütz Shurgold 3 Eichsfeld Hr v Schilgen

Tot 26 10 Platz 14 21 19 10 Ferner Waſſerturm Schweizer
mühle Wally Toiſon Glückauf II tSchloß Jagdrennen Ehrenpreis und 30000 Mark 350 00
Meter 1 Rächer Oertel 2 Cſermenye Klapper 3 Sieg
linde Saria Tot 46 10 Platz 14 16 24 10 Ferner
Maszlag Luſtige Sieben Albani Sorne Calcum Hyperbel

Preis von Speldorf 20 000 Mark 1800 Meter 1 Filmdiva
Derſchug 2 Caliari Broda jr 3 Caſſierer Gorgas Tot

21 10 Platz 12 15 13 10 Ferner Halien Peterfiller Ahli
Luiſe Cilly

Eppinghovener Jagdrennen 25 000 Mark 3000 Meter
1 Waſſerratte Ehnert 2 Daphne Hutter 3 Daddy Oertel
Tot 113 10 Platz 21 40 12 10 Ferner Amor Oſterhaſe
Mantua Quellwaſſer

Preis von Kettwig 16 000 Mark 2400 Meter 1 Einbruch
Gorgas 2 Retter Klapper 3 Eleganz Gryzke Tot 18 10
latz 10 11 11 10 Ferner Sauerſüß Panther Ladislauspoleon Muſette

München Riem
Preis von Tölz 12 000 Mark 1000 Meter 1 Myoſotis A

Seifert 2 Oho Matz 3 Glücksſpiel Eicke Tot 12 10
Platz 10 10 10 Ferner Virtuos Caramelle

Preis von Landshut Jagdrennen 12 000 Mark 3500 Meter
1 Sunila Unterholzner 2 Blauſchwarz Matz 3 Füzesgyar
mat Pfeiffer Tot 16 10 Platz 10 11 10 10 Ferner
Quienſabe Jn Front Lyra Lomſha

Damenpreis Herrenreiten Ehrenpreis u 15 000 Mark 2200
Meter 1 Perſicus Hr Purgold 2 Grasteufel Beſitzer
F Namaſos Hr Oſterm Tot 11 10 Platz 10 11 10 Ferner

aurus
Graf Max Arco Zinneberg Rennen 20 000 Mk 1600 Meter

1 Erich Anterholzner 2 Szepiko Ottm Bauer 3 Radames
Schuller Tot 15 10 Platz 12 24 10 Ferner Waſſer

ropfen
Vergleichs Rennen 25 000 Mark 2400 Meter 1 Opanke

Breſſel 2 Eggenfelden Aſchenbrenner 3 Fan Unter
holzner Tot 12 10 Platz 12 13 10 Ferner Eilenburg

Preis von Freiſing Jagdrennen 10 000 Mark 3000 Meter
1 Raduleſti Unterholzner 2 Zori Ottm Bauer 3 Boros
Matz ot 16 10 Platz 11 11 12 10 Ferner Krickent
r lieger Soligaſt Monarchiſt

Tot
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